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Nr. Ivk . Erstes Blatt. Samstag dm 19. April

^ Bekanntmachung .
Nr. 30154 . Das Meldewesen betreffend . ,

Anläßlich de» am 23. d. M . stattfindenden Wohnungswechsels machen wir auf die unten abgedruckte Verordnung über daS polizeiliche Meldewesea
mit de« Anfügen aufmerksam , daß gegen Zuwiderhandelnde mit empfindlicher Strafe vorgegangrn werden wird.

Wir bemerken , daß in der Zeit v»m 23. April bi» I. Mai da» Paßbürrau von Morgen» 8 '/, bi» 12 Uhr und Nachmittag» vor»
2'/» bi» S Uhr geöffnet ist.

UeberdleS ist die Anordnung getroffen , daß jeweils während 4 Wochen , vom llmzugstermtn an gerechnet , di« Anzeige « über erfolgte « Woh -
nn«g»»»echf«l innerhalb der Stadt »« «!» auf de« Polizristatione» gemacht werden können.

Zu diese« Zweck wird auf den Stationen eine Liste aufgelegt werden , in welche Jeder , der eine Anzeige über Wohnungswechsel innerhalb der
Stickt machen will , nach Abgabe der ausgefüllten WohnungSveränderungsimpresse seinen Namen einzutragen hat , andernfalls hinterher di« Angabe , die
Anmeldung sei erfolgt, nicht berücksichtigt werden könnte .

Alle übrigen Anzeigen , besonder» auch die Wohnungsanzetgen Seitens solcher Personen , dir neu in dir Sicht zuziehen oder von hier wegziehen*
find stets auf dem Paßbüreau de- Bezirksamt- selbst zu machen .

Karlsruhe , den is . April I8go. Großh . Bezirksamt .
Braun .

Verordnung .
Das polizeiliche Meldewesen betreffend. (Vom 8. Mai 1883.)

Auf Srund de« 8. 49 de- PolizeistrafgesetzbuchS wird an Stelle der Verordnung vom 11. Juni 1870 (Gesetzes- und Verordnungsblatt Nr . Xl .lll .)
mit Wirksamkeit vom 1. Juli d. I . verordnet, was folgt :

^ Zuzug - und Wegzug .
8. 1.

Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre in eine Gemeinde
etnzieht , um in derselben seinen Wohnsitz oder Aufenthalt zu nehmen, ist
verpflichtet , binnen längstens acht Tagen nach dem Einzüge sich bei der
OrtSpolizeibehördeunter Vorlegung der ihm an seinem bisherigen Wohn-
»der Aufenthaltsorte ertheiltenAbmeldebescheinigung persönlich oder schriftlich
»nzumelden und die im beigedruckten Formular X. enthaltenen Angaben
über seine persönlichen Verhältnisse zu machen .

Auf Verlangen der Ortspolizeibehörde haben die sich Anmeldenden
auch die in ihrem Besitz befindlichen, zum Ausweis über ihre Person sonst
dienlichen Papiere (ReiseauSweise , Pässe , Heimathscheine re.) vorzuzeigen .

Reichsausländer müssen sich jedenfalls durch Zeugnisse ihrer zustän¬
dige» HestnathSbehörde über ihre Staatsangehörigkeit auSweisen .

8- 3.
Wer nach zurückgelegtem vierzehnten Lebensjahre auS einer Gemeinde

wegzieht , um seinen Wohn- oder Aufenthaltsort in derselben aufzugeben ,
ist verpflichtet , vor feinem Wegzuge sich bei der OrtSpolizeibehördepersönlich
oder schriftlich abzumelden und dabei anzugeben , wohin er zu verziehen
gedenkt.

8- v .
Bezüglich derjenigen in 8- 1 erwähnten Personen , welche keinen

eigenen Hausstand und keine selbstständige Lebensstellung haben (Lehrlinge,
GewerbSgehilfm, Dienstboten, Fabrikarbeiter, Handarbeiter re.) kann in
Städten , in welchen die Polizei von einer Staatsstelle verwaltet wird,
sofern die Gemeindebehörde zusttmmt , und in anderen GKkeinden mit be¬
sonderer Genehmigung de- Bezirksamtes bei der Anqw « mg (8- 1) von
dem Gebrauche de- Formulars sowie auch von dem Emtrag in die Liste
v . abgesehen und dafür ein Anmeldebuch geführt werden , in welches die
sich Anmeldenden nach der Zeitfolge der Anmeldung einzutragen sind.

Diese Anmeldebücher sollen jedenfalls über den Tag de- Einzug-
und der Anmeldung, Namen , Stand , Geburtsort und Geburtszeit , über
den letzt« Wohn- oder Aufenthaltsort , über die Staatsangehörigkeit , über
die porgelegten Legitimationspapiere, über die Wohnung , das Dienst- oder
ArbeitSverhältniß und über den Tag de- Wegzugs Auskunft geben und mit
einem alphabetischen NachschlagSregister versehen sein.

8- 7-
Hinsichtlich der Personen unter dem in den 88- 1 und 3 bezeichnet«

Alter kann die Verpflichtung zur An- und Abmeldung durch ortS- oder
brzirkspolizeiliche Vorschrift festgesetzt und geregelt werden.

8. 8.
Bezüglich der Person« , die sich nur als Reisende in einer Gemeinde

« spalten, findet eine Verpflichtung zur Anzeige nur insoweit statt, daß Gast-
ivirthe (Inhaber rc. von llötsls garni ») Namen, Stand und Wohnort de-
Fremd« sogleich in da» von ihn« zu führende Fremdenbuch einzutragen
*ber von dem Fremden eintragen zu lass« Hab« .

Durch ortspolizeiliche Vorschrift kann bestimmt werden, daß von den
Wirthrn auch der Tag der Abreise in da» Fremdenbuch einzutragen ist.

Karlsruhe , d« 8. Mai 1888.

In dm Städten , in welch« die Ortspolizei von einer Staatsstell «
verwaltet wird, Hab « die Wirthe Auszüge au» dem Fremdenbuch längst« »
bis zum andern Morg« dieser Polizeibehörde mitzutheilen.

Auch in anderen Gemeinden kann die Ortspolizeibehörde die gleiche
Einrichtung treffen.

Die Fremdenbücherkönnen von der Polizeibehördeund der« Organ «
jederzeit eingesehen werden.

Durch ortspolizeiliche Vorschrift kann angeordnet werden , daß auch
andere Person« , die ein« Fremd« beherberg « oder aufnehmen , unter
Angabe de» NamenS , Standes und Wohnorts de- Fremd« hievon sowie
vom Tage der Abreise der OrtSpolizeibehörde in zu boßOrmmder Frist
Anzeige zu machen haben.

VorübergehendeBesuche von auswärtigen Verwandt« oder Befreun¬
deten angesessener Familien sind jedoch von solch « Anzeigen auszunehmen.

L. Wohnungsänderungen .
8. 9.

In d« Städten von mindest« - 3000 Einwohnern ist jeder Einzug
und jeder Auszug spätestens drei Tage nach seinem Beginn schriftlich bei der
Ortspolizeibehörde nach Formular L . anzuzeigen :

». von dem Besitzer de- Wohnhauses oder dem von ihm oder für ihn
aufgestellt« Verwalter bezüglich des Ein- oder Auszugs, welcher
1. ihn selbst und seine mit ihm wohnenden Ungehörig« ,
2. die übrig« in seinem Haushalt wohnend« Person« , wie Dienst¬

boten, Gesellen , Gehilfen, Lehrlinge , Schlafleute, Pfleglinge ,
3. seine Miether,
4. die in dem Haushalte des MietherS wohnend« Personen , wie

Angehörige , Dienstboten, Gesellen , Gehilfen, Lehrlinge, Pfleg¬
linge und die von dem Miether ausgenommen « Schlafleute ,
Astermiether und der« Angehörige , soweit alle diese
Personen mit dem Miether zugleich ein - oder
auSziehen ,

berührt ;
d . von dem Miether bezüglich jede- Ein- oder Auszugs der mit ihm

wohnend« Familienangehörigen. Dienstboten, Gesell « , Gehilfen.
Lehrlinge, Pfleglinge , Astermiether , Schlafleute , welcher mit
seiner eigenen Wohnung - Veränderung nicht zu¬
sammenfällt .

Kinder unter vierzehn Jahr « könnm außer Bettacht bleib« .
Für jede Person ist die Anzeige auf eine besondere Jmpresse zu

schreib« . Nur bei Meldung« , die sich auf ein Familienhaupt bezieh« ,
können Ehefrau und Kinder auf da« gleiche Blatt geschrieben werden.

Die Anzeigen sind von der OrtSpolizeibehördealphabetisch nach dem
Namen der Angezeigtm geordnet aufzukewahrm.

8- 10.
Für die nicht unter 8- 8 fallend« Gemeind« kann die Verpflichtung

zur Anzeige von WohnungSSnderung« durch ortS , oder bezirk- polizeiliche
Vorschrift festgesetzt und geregelt werden.

Großh . Ministerin « des Innern .
_ Turban ._ Weingärtner.



— I « 8 —

Konkursverfahren .
Heber daS Vermögen de- Juwelier » Ferdinand Petry von Karlsruhe wurde durch Beschluß Großh. Amtsgerichts dahier , da an» de« vorge¬legten Angeboten zu einem Arrangement die Einräumung des Schuldner», daß er zahlungsunfähig sei , hervorgcht und der Schuldner bei seiner Vorladungdieselbe nicht in Abrede gestellt hat, sondern nur den Antrag stellte, den Gläubiger durch Hinweis auf die Unzweckmäßigkeit der Eröffnung de- Konkurs¬verfahrens von seinem Antrag abzubringen, heute am 17. April 1890 , Mittags 12 Uhr, da» Konkursverfahren eröffnet .Der Kaufmann W . Merke hier wurde zum Konkursverwalter ernannt.
Konkursforderungen sind bis zum 10. Mai 1890 bei dem Gerichte anzumelden.
Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalter » , sowie über die Bestellung eine » Gläubigerau- schufses und eintretenden Fallsüber die in 8- 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände , sowie zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf

Samstag den 17 . Mai 1880 , Vormittag - 3 Uhr ,vor dem Großh. Amtsgericht Hierselbst — Akademiestraße 2, II . Stock, Zimmer Nr . 13 — Termin anberaumt.Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwa» schuldig sind , ist aufgegeben , nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung aufgelegt, von dem Besitze der Sache und von den Forderungen, für welchesie au» der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 10. Mai 1890 Anzeige zu machen.Karlsruhe , de« 17. April 1890. Gericht - schreiberei Großh . Amtsgericht - .
_ v. Blittersdorfs ._

Bekanntmachung.
Nr . 10277. Marie geb. Meeß , Ehestau des am 8. Januar d. I . in Karlsruhe verstorbenen Blechnermeisters Wilhelm Kiby , hat de« An¬stag auf Einweisung in die Gewähr des Nachlasse» ihre- genannten Ehemannes gestellt . Einwendungen gegen Hirsen Antrag sind innerhalb S Wochenhei dem Großh. Amtsgerichte Hierselbst einzureichen.

Karlsruhe , den 10. April 1890. W . Frank ,3L. Ger ichtsschreiber de» Groß h. Amtsgericht». _

Aufgebot .
Nr . 10223 . Ackerer Georg Klein Wittwe , Karolkne geb- Küsin er zu Gönheim , Ackerer Philipp Schneider Eheleute zu Gönheim , AckererKarl Küstner zu Schiltigheim , Ackerer Benjamin Küstner zu Gönheim , Bürgermeister und Ackerer Michael Küstner zu Gönheim , Ackerer KarlKüstner zu Gönheim, sämmtliche vertreten durch Rechtsanwalt Or . Petri zu Straßburg , haben da» Aufgebot der Schuldtitel folgender 4' /viger Wert¬papiere der Großh. Badischen Eisenbahnanlcihe vom Jahr 1875 : Int . v Nr 6654 und 665S ä 300 M - , Int . L Nr . »737, 6739 , »740 ä 200 M . ; vomJahr 1878 : Int . L Nr . 3010 ä 200 M ., deren Besitz und Verlust glaubhaft gemacht wurde , beantragt. Der Inhaber der Urkunden wird aufgefordert,spätesten » in dem auf den 13 . September 1894 , Vormittags 9 Uhr , vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe i . B . anberaumten Ausgebotstermin seineRechte anzumelden und die Urkunden vorzulegen , widrigenfalls die Krastloserklärun« der Urkunden erfolgm würde.

Karlsruhe , 12. April 1890. Gericht - schreiberei Großh . Amtsgerichts .
V-1 . Wirth .

Sta - tgarterr Karlsruhe .
Mit dem 1. April d. I ». beginnt für den Besuch de« Stadtgartens in der Zeit vom 1. April 1890 bis zum 1 . AprU 1891 ein neue « Abonnement.Di « Abonnementspreise betragen für

1. eine Hauptkarte . 4
2. eine Beikarte für Familienmitglieder . 2
3. eine Karte für Schüler höherer Lehr- und BildungSanstalten . 2
4. eine Beikarte für Kinderwärterinnen . 1

Kinder unter 10 Jahren von Abonnenten haben in Begleitung Erwachsener freien Zutritt .
Die Ausfertigung und Abgabe der Abvnnemrntskarten erfolgt vom 24. März an bei dem Einnehmer des Stadtgarten » gegen Erlegung der fest¬

gesetzten Taxen. Die Karten erhalten sofortige Giltigkeit.
Die Inhaber von Schuldverschreibungendes bad . Vereins für Geflügelzucht können die ihnen zukommenden Karten auf Vorzeigm bemerkter Schuld¬

verschreibungen ebenfalls bei dem Stadtgarteneinnehmer in Empfang nehmen.
Karlsruhe , den 20. März 1890.

Die Stadtgarten -Kommission .KZ. Lauter . Schumacher.

Danksagung .
Von Herrn Oberbürgermeister Lauter wurde uns der Erlös des Eintrittsgeldes bei der am1. d. M . in der Fcsthalle hier abgehaltenen Bismarck-Feier mit 1041 M . 60 Pf . überwiesen , darunterK00 M . von Herrn Ingenieur W. Lorenz hier, wofür wir auch auf diesem Wege unfern aufrichtigstenDank ausfprechcn .

Karlsruhe, den 17. April 1890. hFür da- Lehrlingsheim :
v . Helbing , Vorsitzender . W. Berblinger , Rechner.

KleinkLn- erpflege in - er Durlacherstraße S2
2.2. Am nächsten Montag wird die Anstalt wieder eröffnet und wollen die Kinder, auch neu

aufzunehmende , unserer sorgsamen Bewahrung und Pflege anvertraut werden.
Karlsruhe, den 17. April 1890._ Der Berwaltungsrath .

Fahrnistversteigerung.
Samstag den iS . April , Nachmittag- 2 Uhr beginnend,werden im Auftrag im Auktionslokal Zähringerstra - e 29 gegen Baarzahlung öffentlich versteigert :1 massiv nußb., zweith . Weißzeugschrank, 2 Chiffonniere- , 1 zwcith. Schram , 1 Bücherschrank ,2 Pfrilrrkommoden, 2 runde Zusammenlrgtische , 2 viereckige Tische , 2 Kanapee» mit Polster-

stühlcn, 1 Bettkanapee, 1 Fauteuil , 2 Bettstellen mit Rosten und Polstern , einige gute Bettstücke ,2 Nachttischchcn, 2 Waschtische, Waschkommode , Spiegel und Bicher, 1 Standuhr unter Glas ,1 Koffer , 2 Vogelhecken , Weißzeua, Herrenkleider» 2 Küchenschränke , 1 eiserner Herd , Divans ,Küchengeschirr, Krautständcr, Badezubcr, Flaschen , Krüge rc . rc.
Liebhaber ladet höflichst ein

_ S . HtfchmaNU , AllWov - gtschSst .
Wohnungen zu vermiethen .

3L . Adlerstraße 5 ist der 2. Stock des Vor-
derauseS , bestehend aus 4 geräumigen Zimmern,«uf 23. April zu vermiethen . Nähere» im Laden .

— Akademieplatz 3 ist im 2 . Stock
eine Wohnung , bestehend au - 4 sehr Hellen

Zimmern , großer Küche , Keller , Kammern ,
Gas - und Wasserleitung , Wassercloset , wegen
Wegzug von hier auf 23 . Juli zu vermiethen*3.2. Augartenstraße 5 , in der Nähe des
Sallenwäldchens , ist eine Wohnung von 2 Zim¬
mern, Küche, Keller und Speicherkammermit allem

Zugehör auf 23. April zu vermiethen . Zu erfragenim untern Stock .* Augusts st raße 1 sind 2 schöne Wohnungen
von je 3—4 Zimmern, Küche, Keller, Speicher und
Mansarde sowie eine kleine Werkstätte auf 23. April
oder Juli zu vermiethen . Näheres daselbst, parterre.

Friedenstraße 14 ist der 3. Stock, bestehend
aus 5 Zimmern sammt Zugehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, wegen Wegzug auf 23. Juli zu vermiethen .
Näheres im ersten Stock . —

3.1. Gottesauerstraße 13 ist der 2. Stock,
bestehend au« 5 Zimmern , Küche , Mansarden ,2 Kellern «nd Waschküche, sofort , auf 23 . April
oder auf 23. Juli zu vermiethen.

— Herrenstraße 48 ist die Wohnung im 3.
Stock , 6 Zimmer mit Küche , 2 tapezirte Man¬
sarden , 2 Keller rc ., zu vermiethen . Die Wohnung
ist der Neuzeit entsprechend hergerichtet . Näheres
beim Eigenthümcr, Herrenstraße 48, parterre.— Hirschstraße IS ist auf 23. Iult de«
2. Stock von 7 Zimmern , Küche rc. zu ver «
wiethrn . Die SSohmwg kam » von Morgens
9 bi» Abeuds 4 Uhr besehe« werde «.

10.6. Kaiserstrabe 14 » ist der 3. Stock von5 Zimmern , der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,per sofort oder später zu vermiethen .
6Z . Kaiserstrabe 128 ist 2 Treppen hoch im

Vorderhaus eine Wohnung von 5 Zimmern mit
Balkon , Küche nebst Kammer und Keller auf 23.
Juli d. I - zu vermiethen . Nähere» im Laden.— Aaiserstraße 239 ist der 2. Stock auf
23. Juli zu vermiethen . Einzusehen täglich von
2 — 4 Uhr.

3.2. Karlstraße 57 , nahe der Gartenstrabe,
ist der 4. Stock von 5 Zimmern, großer, mit Glas

L



abgeschlossenerVeranda , Küche , Kammer, Keller
und sonstigen Bequemlichkeiten, mit Gas - u. Was¬
serleitung versehen, an eine kleine Familie zu ver-

miethen. Einzusehen von 10 Uhr Vormittags an.
Nähere « Karlstraße 40 im 2. Stock.

3L . Kreuzstraße 16 ist auf 23 . Juli der

zweite Stock , bestehend in 6 Zimmern rc. und der
Laden mit 3 Zimmern rc. eventuell noch früher
zu vermiethen. Näheres Akademiestraße Nr . 35
bei Hrn. L. Wagner , Morgens von 8—10 Uhr.

— Kurvenstratze 21 tst der 2. Stock , beste¬
hend Ms 4 Zimmern mit Balkon , Küche , Man¬
sarde und Keller, per 23 . April zu vermiethen. Zu
erfragen im 1 . Stock.

— Lachnerstraße 5 , zunächst der Durlacher
» llee , ist eine Wohnung von 5 sehr schönen . ge-
rÄmngen Zimmern , Gartenantheil und reichlichem
Zugehör auf 23. April billig zu vermiethen. Nähere«
parterre.* Luisen st rate 21 ist eine Mansardenwoh¬
nung von 2 kleineren Zimmern mit Kochofen für
sogleich oder auf 23. April zu vcrmuthen . Näheres
im Laden.

— Roonstraße 2 , bei der Hirschbrücke , sind
im 1., 2 . und 3 . Stock je eine Wohnung , bestehend
MS 3 Zimmern sammt Zugehör , aus 23. April zu
vermiethen. Näheres Kurvcnstraße 27 im 1. Stock.

— Rüppurrerstraße 70 ist der 4 . Stock von
4 großen Zimmern und 1 Mansarde sammt Zuge -
hör sofort oder auf 23. April , sowie im Hinterhaus
eine Wohnung von 2 Zimmern sammt Zugehör
auf 23 . April zu vermiethen.

3.2. Scheffelstratze 34 ist der 4 . Stock von
4 Zimmern , Küche , Kammer, Keller und allen Be
auemlichkciten auf 23 . April zu vcrmiethe« . Die
Wohnung ist der Neuzeit entsprechend eingerichtet.
Nähere« im untern Stock daselbst oder Karl¬
straße 40 im 2 . Stock.

* Schillerstraße 6 ist eine Wohnung von
2 Zimmern , 1 Mansarde , Küche nebst Zugehör
aus -3 . April zu vermiethen. Nähere« im 3 . Stock
daselbst.

— Viktoriastraße 12 » , in einem ruhigen
Hause, ist der 3. Stock, bestehend aus 5 Zimmern
und Zugehör , auf 23. Juli zu vermiethen. Zu
erfragen im 2. Stock.

6 .6. Werderplatz 31 ist der 2 . Stock des
Vorderhauses , bestehend au« 4 schönen Zimmern ,
Küche , Keller und allem Zugehör , auf 23 . Juli ». o .
zu vermiethen. Näheres im Vüreau daselbst.

— Werderstraße 92 ist im 2. Stock eine
Wohnung von 2 Zimmern und Küche auf 23 . Juli
zu vermiethen. Nähere« im 1. Stock.

— Erbprinzenstraße 4 ist im 4. Stock eine
geräumige Wohnung von 7 Zimmern nebst Zu¬

rhör auf 23. Juli d. I . zu vermiethen. Nähere«
errenstraße 31.
— Per 23. April vr. ist eine freundliche, hübsche

Wohnung , im 2 . oder 4. Stock , von 3 oder 4
" immern

undZugehör
zu vermiethen. NähereS

— r«vs ---
— Sogleich oder auf 23 . Juli sind wegen HauS-

kaufS zu vermiethen : 1 . Stock , bestehend Ms 5
hübschen , elegmten Zimmern , Küche , 2 Mansarden ,
2 Kellern und Waschküche , Preis 600 Mark ;
2. Stock , bestehend aus 6 eleganten Zimmern ,
Balkon , Küche , 2 Mansarden . 2 Kellern . Bade-
kabinet und Waschküche , Preis 800 Mark. Nähere«
Kurvenstraße 22 im 2. Stock . _

— In der Krähe de« Salleuwäidchen * ist
in einem 2 . Stock eine Wohnnng von S Zim¬
mern , Mansarde nnd Balkon mit Terrasse
» « den Vrei * von 32 « Mark an eine acht¬
bare , stille Familie auf Juli zu vermiethen .
Zn erfrage « t« Kontor »e< TagblatteS .

Sofort «der auf 23. Juli
ist Karlstraße 29 der 2. Stock , bestehend in 4 Zim¬
mern mit Balkon , elegant auSgestattet , Küche , Man¬
sarden und Keller, zu vermiethen . Nähere « Karl¬
straße 29 a im 2. Stock ._

—

KaLferstratze 172
ist der 2. Stock , bestehend an « 6 großen , ge¬
räumigen Zimmern , Balkon , Küche , 2 Man¬
sarde « , 2 Kellern , Antheil an der Wasch¬
küche, ans 2 ». Juli l8S « za vermiethen ; auch
kan» der Einzug nach Vereinbarung vor dem
Ziel erfolgen « Dt « Wohnnng tst ganz der
Neuzeit entsprechend eingerichtet . Einznsehen
Nachmittag * von 2 — 4 Uhr . —

HebelstvaHe 1 K
find der 2 . und 3 . Stock , bestehend a«S je
3 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 Man¬
sarden , ans 23 . Juli oder früher zu ver -
mtethe « . Näheres daselbst im 2 . Stock .

Lan- wohnung,
am Wald gelegen , mit großem Park , Verbindung
mit der Residenz durch die Lokalbahn stündlich, ist
möblirt oder unmbblirt zu vermiethen . Näheres
im Kontor deS Tagblattes . 5 .2.

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
3 .3. Stephaüienstraße 47 lst der Laden mit Woh¬

nung zu vermiethen. Näheres Stephanicnstraße 49
im 3 . Stock.

rderstraße Stock.

Lc«»«ldftr-ßc48kÄVL
then. Derselbe besteht aus 6 eleganten Zimmem
mit Balkon und reichlichem Zugehör . Auf 23 . Juli
die elegante Hochparterrewohnung mit den gleichen
Rä umlichkeiten. Näheres im 2 . Stock. *3.3.

*2.2. Eine sehr hübsche Wohnung von 3 Zim¬
mern und Zugehör , nach der Straße gelegen , ist

Am ÄKarktplaP ,
Hebelstraße ll , tst wegen Wegzug für sogleich ein

« W» Laden mit Kontor « »»
für 890 Mark zu vermiethen . Paffende Lage für
ein Spezereigeschäft , ohne Concurrenz. Näheres
daselbst im 4 . Stock._

—

Laden zu vermiethen.
? Herrenstraße 12 ( in der Näh « der Kaiser »
, straße ) ist ein schöner Laden mit anüoßender

Wohnnng sogleich oder ans 23 . Oktober zn
vermiethen . Nähere * daselbst , eine Treppe

— Kaiserstraße 13« , 1 Treppe hoch ,
ist eine Wohnung mit 9 Zimmer « , 3
Mansarden und sonstige « Zugehör ans
23 . Juli za vermiethen . Dieselbe kann
von 10 —4 Nhr eingesehen werden . Nä¬
here * im Bureau de« Friedrichbads .

Laden zu vermiethen.
4 .4. In bester Lage der Kaiserstraße ist ein

Laden , in welchem sch»n seit Jahren ein
Cigarrenaeschäft mit Erfolg bettieben wurde,
sofort billig zu vermiethen. Näheres im Kontor
des TagbiatteS zu erfragen.

Gin Laden

— Eine Herrschaft - Wohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Badkabinet in der Kaiser-Allee per
sofort zu vermiethen. Näheres Kaiser-Allee 63 im
4. Stock links.
5

— Leopoldstraße 18 ist die Bel -Etage auf
23. April zu vermiethen. Dieselbe besteht aus
7 geräumigen, ineinandergehenden Zimmern mit
Balkon und Gartenbenützung> hat Gas - und
Wasserleitung . Das Nähere beim Hauseigen -
thümer im 3. Stock zu erfragen.

2.1 . Zwei Wohnungen , bestehend air« je 6
Zimmem und Zugehör , der Nmzcit entsprechend
auSgestattet , in angenehmer Lage der Weststadt,
md per sofort oder Juli -Quartal zu vermiethen.

uskunft ertheilt C -Oberst ,
Leopoldstraße IS .

Gin großer Lade«
mit Wohnung , gegenüber der neuen Draaoner -
kaserne, ist sofort zu vermiethen. Nähere « Kaiser-
Allee 63 im 4. Stock link«._ ^

z> «emiethe» per U. April 0. Wer.
13 .9 . Ein schöner Laden mit anstoßendem

Eomptoir und 2 große « Schaufenstern tst in
bester Lage der Kaiserstraße billig zn ver »
miethen . Zu erfragen Kaiserstraße 112 im
Lad en link * ._ _

Konditorei zu vernriethen .
— In vorzüglicher Lage ist eine auf'S Beste

eingerichtete Konditorei alsbald zu vermiethen.
Nähere« durch K » Wetnspach , Douglasstraße 18.

Werkstätte mit Wohnung z« vermiethen.
3.2. Eine Wohnung von 3 Zimmem mit Küche,

Keller , Mansardenkammer nebst einer schönen ,

hellen' Wcrkstätte ist auf 23. Juli zu vermiethen j
Amalienstraße 55._

Wohnungs -Gesuche .
*2 .2 . Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmem nebst

Zugehör wird von einer ruhigen Familie auf den
23. Juli im Bahnhofstadttheil zu miethen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 302 im Kontor
de« Tagblattes abzugeben._

* Eine """ ! >! . r-1 ^..k ^l.,ri

in einem
auch ^ .
Ndlersttaße bi« zum Mühlburgerthor , zu miethen .
Waldige Angebote mit genauer Prei «angabe unter
Nr . 351 an »aS Kontor de« TagblatteS erbeten.

* Gesucht wird eine Wohnung von 4—5 Zimmem
in der Nähe der Bahnhofftraße odek von der Adler -
bi« zur Karlstraße. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 348 an da« Kontor deS TagblatteS er¬
detem_

ÄbMWnc Wohnung gesucht.
Karisruh », Ostscite , nahe dem Realgymnasium »

oder Dnrlach . 5 —6 größereZimmer,Küche und Zu¬
gehör. Julitermin oder Anfang September . In
neuem ober gut erhaltenem Hau«. — Garten , Hof
oder Blick in's Freie erwünscht. — Angabe der
Hausfront nach der Himmelsrichtung .

Preis für längere Miethe .
Gefällige Mittheilungen btS 26 . d . Mts . unter

0 . L . Baden -Baden , Postlagernd. *3.1 .

Gesucht
wird eine Helle , geräumige Werkstätte mit Woh¬
nung , womöglich im westlichen Stadttheil für
sofort. Gest. Offerten unter Nr . 312 wolle man
im Kontor deS TagblatteS abgeben._ 8.2.

Eine Schlofserwerkfiätte
mit Wohnung von 2 bi« 3 Zimmem und Zugehör
wird auf 23. Oktober zu miethen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 263 an da- Kontor
des TagblatteS erbeten._ 2.2.

Zimmer zu vermiethen.
— Leopoldstraße ? v (am Leopold- Platz) sind 2

schöne Partcrrezimmer per sofort oder spater zu¬
sammen zu vermiethen._ «

2.2 . Kaiserstraße 1»8 , bei der Jnfanteriekaseme ,
sind zwei ineinandergehende Zimmer , gut möblirt ,
auf 1. Mai zu vermiethen. Näheres daselbst im
2. Stocks_

3.3. Ein hübsch möblirtes , 2fenstrtges Zimmer
im Seitenbau , gegen den Garten gelegen , ist an
einm oder zwei Herren, auf Verlangen mit Pension ,
auf 1 Mat zu vermiethen : Amalienstraße 55 .

3.3. Zwei fein möblirte Zimmer können zusammen
oder einzeln auf 1. Mai vermiethet werden : Amalien¬
straße 55.

2.2. Schützcnstraßc 66 ist ein gut möblirte «
Parterrezimmcr mit 2 Fenstem sogleich an einen
Hcrm zu vermiethen.

*3 .2. Ostendstraße 5 tst im 4. Stock ein möblirte «
Zimmer an einen anständigen Herrn oder Arbeiter
ogletch oder auf 23 . April zu vermiethen .s

s0!
*2.2. Kaiser-Passage 54 ist im 4. Stock ein möb¬

lirtes Zimmer , nach der Akademiestraje gehend,
auf 1 . Mai zu vermiethen. Ebendaselbst ist ein
großes , umnöblirtes Mansardenzimmer mit Koch »
ofen sogleich zu vermiethen. _

*2.1. Zähringerstraße 17 ist ein gut möblirte -
Zimmer sofort zu vermiethen.

* Ein einfaches, freundliche- , möblirte « Zimmer
ist an einen anständigen jungen Mann zu ver»
miethen. Näheres Zirkel 15 im Laden.

— Zähringerstraße 76 ist eine Treppe hoch ein
gut möblirtes Zimmer mit ganzer Pension an einen
oder zwei Herren auf 1 . Mai zu vermiethen .

*2.1. Kronenstraße 27 ist ein einfach möblirte «
Zimmer mit Pension sogleich oder später zu ver¬
miethen. Zu erfragen im Laden. _

* Adlerstraße 6 ist zwei Treppen hoch ein fein
möblirtes Zimmer auf 1. Mat zu vermiethen , auch
kann ganze Pension gegeben werden. Zu erfragen
daselbst recht «.

*2.1 . Werderplah 36 , eine Stiege hoch , ist ein
freundlich möblirte» Zimmer , auf die Straße
gehend , zu vermiethen.

Ein sehr schön möblirte * , zweifenstrige *

*21 Pyrterrezimmer
in angenehmer, hruhiger Lage ist sogleich oder
später beziehbar zu vermiethen : Werder¬
straße IS , parterre , nahe am Sallenwäldch « .



Werkstätte
tu vcrmiethen : Steinstraße 29.

Z r m m e r.* Ein jüngerer Beamter sucht auf 1. Mai ein
it möblrrtes Zimmer. Gefl. Anerbietungen mit

Preisangabe unter Nr . 349 an das Kontor desTagblatte» erbeten .

Dienst-Antrag .
2.1 . Ein tüchtige» Mädchen für Küchen undHausarbeit wird sofort gesucht. Näheres Amalien-straße 17, parterre.

Dienst -Gesuch.' 2.2. Ein Mädchen au» anständiger Familie , mitguten Zeugnissen »ersehen, welches perfekt kochenund allen sonstigen häuslichen Arbeiten vorstehenkann , sucht auf 1. Mai oder früher bei einer bessernFamilie eine Stelle . Offerten unter Nr . 311 an dasKontor deS Tagblattes erbeten.
1« V«V Mark

auf gute -weite Hypotheke zu 5°/« auf ein Objektin vorzüglicher Lage sofort aufzunehmen gesucht.Gefällige Offerten unter Nr . 258 nimmt das Kontordes TagblatteS entgegen . 3.3.
9V0V Mark 2 2werden auf gute zweite Hypotheke zu 5°/» auf ein

dreistöckiges Haus in bester Lage auf 23. Juli auf-zunehmen gesucht. Gefl. Offerten unter Nr . 338nimmt das Kontor des Tagblat teS entgegen._Circa Mark 8V«V 2.1.werden per sofort oder später zur Beleihung einerII . Hypotheke auf ein HauS in angenehmer Lageaufzunchmen gesucht. Gefl. Offerten sind unterNr . 334 an da» Kontor des Tagblattes erbeten .

Bauführer -Gesuch.3.1. Ein jüngerer , energischer Bauführer ,welcher auch nebenbei guter Bauzcichner ist , kannalsbald eintreten. Schriftliche Meldungen sammtGehaltsanspruch, sowie mit Zeugnissen über theo«
retische und praktische Ausbildung belegt, nimmtder Unterzeichnete entgegen

Karlsruhe , 17. April 1890.

Architekt .
Decoratimsmaler,ein tüchtiger , welcher selbstständig arbeiten kan»findet soft

« l»«rl « ,

ige . ,
ndet sofort^ eine gute Stellung . Nähere« beiMaler , Hebelstraße 1. *2.1.

Zahn-Atelier von !>?. LeLuklääs
befindet sich jetzt nicht mehr Schützen st raße KO, sondern in meinem eigenenHause TU, 2 Stock 3.2.

Geschäfts-Verlegung.
Die Geschäftslokalitäten unserer 3.2.

Buchhandlung
und die

Expedition des Ed. Kirchen- nnd Bolksblattcs
befinden sich jetzt

AK ,
gegenüber dem Rathhaus .

Gvairg. Schriftenverein in Karlsruhe.

u i , >1 - - »'

Dieser unter StaatScontrol « stehende und daher garautirt reine rothrTischweiu der vsutaoü - Italtvulaoüvu Nkola - Import - SvaoUsoüatt(Centralverwaltung Frankfurt a. M .) ist
bei Abnahme von 1 Flasche L Ast Pf.und f, „ 0 12 » ü 88 0zu bezieh!

Amaliens

excl
Glas .

^ en in Karlsruhe von I . B . Klingele Nachf ., Ecke der Leopold - undienstraße 71 , Victor Merkte , Aug . Leop . Beck, Schützenstraße 13. 6.4.
>

^ svLvr ^ einyMwg ^
"

Steinstraße SS und Kreuzstraße SS,
empfiehlt sein großes Lager aller in . und ausländischer Weine in Gebinden von2V Ltr. an und zwar : —Weißweine . . . per Liter von Ml . — .45 bis Mk 3.50,Ein tüchtiger Glaser und zwei

tüchtige Bauschreinerwerden für bessere Bauarbeit gesucht von
I -. Llvlmaer , Gartenstraße 7 ,2.1 . Karlsruhe .

2.1 . Ein guter Hosenarbeiter findet sofortdauernde , lohnende Beschäftigung . Eintritt so» !
gleich . Reise wird vergütet. 8 . O«» » in Sp eyer. >

2.2. Wir suchen zum baldigen Eintritt einen zu¬verlässigen , tüchtigen , ledigen

Maschinisten .
Llevr . IIOIL8OI ,

„ Flasche „
Rothweine
Lchaumweiie
Champagner
Vermouty
Verschiedene Dessertweine .

Gefl. Aufträge nimmt auch Herr Lernst Adlerstraße 1 . entgegen.

S
s

- .65 „
1 .60 „
2 .75 „
1 .70,

2.50 ,
7- ,

12 - ,

iroßh . Hoflieferant
Kronenstraße 33.

en ,

Verkäuferin-Gesuch .*2.2. Für eine feine Papier - uud Galanterie -nraaren -Haudtung wird eiu« tüchtige , selbst¬ständige , mit der Brauche vertraute Ver¬käuferin gesucht. Offerten mit Angabe von
Referenzen and Gehaltsansprüchen unterRr . 303 an das Kontor des Tagblattes er¬beten . _

Tüchtige Arbeiterinnen,welche tu feiner Herren « «ud DamenwSschedurchaas erfahre « find and tadellos arbeiten,werde« sofort gegen gut , Bezahlung gefacht.Zu erfragen tm Kontor de« Tagblatte «. 2.2
Stelle -Antrag .* Eine selbstständige , reinliche Köchin , welcheauch Hausarbeit mitübernimmt, wird zumsofortigenEintritt in ein Herrschaftshaus nach Rastatt ge¬sucht. Bewerberinnen müssen gute Zeugnisse auf¬

weisen können und mögen fick melden im Münz-
HtbSude , eine Treppe hoch rechts.

Goldene Medaille .

( Patent Reihten ) ,in Karlsruhe mit dem 1. Preise ausgezeichnet , versendet in Post «kistchen z« 2 ganze« Flaschen franco jeder deutscheu Poststation» Ll . 4 .50 ,sowie ab hier :
12 Flaschen mit Kiste für M . 20.- ,25 » » » » » 38.75.
einzelne Flasche . M . l 73,

,, V» - -» 110 » —

aluläl »8 Hnevlä ,
Weinhandlung , Kriegstraße 28, Karlsruhe .

Geschäfts - Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich im Tapezieren ganzer Neubauten

sowie einzelner Zimmer . Solide Arbcit und billige Preise werden zu¬gesichert.
AchtungsvollVAU». UsoL , Tapezier,

Kaiserstraße LL, neben dem Elephanten .Eine große Collektion «lv « v r steht zur Ansicht .



»«>1
Stelle« fi»de« sofort :» f> Im jüngere Saal - und Restaurationskellner ,

Kellnerlehrlinge , 3 feine Kellnerinnen für
Restaurant « I . Rangs , 1 junge , hübsche Büffct -
dclwe mit guten Zeugnissen , 2 tüchtige RestaurationS -
kÜchtnnen , sämmtliche für Jahresstcllen . Zeugnisse
und Photographien sind an L . Viixl « » !«' »
Hanpt -Placirungsbüreau . Freiburg i. B ., zu richten .
RetM rmarke rieten ._

2 .2.

Lehrling-Gesuch.
»SL . Ein Junge , welcher Lust hat , das Friseur »

Geschäft gründlich zu erlemen , kann sofort ein-
trrtcn . Zu erfragen im Kontor deS Tagblatte «.

aus
Ei « junger gebildeter Mann

Familie, ,
- - "

- ater Familie , welcher Lust hat , die Pho -
aphte za erlernen , kau « bei UN « Auf -
m « finden .

Sol « »k»>» » n >> » Salon ,
S 2. Sofphotographe « .

Lehrling Gesuch .
— Gin junger Mann mit guten Schulkenntnisso «

findet Stellung al « Lehrling auf einem Kontor .
Station im Hause. Offerten unter Nr . 256 an
daS Kontor de« T agblattes erbeten ._

Lehrling- Gesuch.
2.1. Auf 1 . Mai wird ein ILvIlnsr Lelor

Inn » « in ein besseres Wein -Restaurant gesucht.
Zu erfragen im Kontor des TagblatteS .

Offene Lehrstelle.
In der hiesigen Münchner Glasmalerei von

L . wird ein Lehrling ausgenommen (Vor¬
bildung im Zeichnen unbedingt nothig ) : Augarten¬
straße 56.

2.2 . Ein braver , fleißiger

Hausburfche
wird zum baldigen Eintritt gesucht.

Gehr. Hensel, Großh. Hoflieferanten,
_ Kronen st raße 33 ._

Hausbursche -Gefuch.
*2.2. Ein gut empfohlener Hausbursche , welcher

auch mit einem Pferd umzugehcn versteht , wird
gesucht : Sophienstraße 3 im 2. Stock ._

.Hausbursche gesucht.
Ein zuverlSsfiger Hausbursche findet dauernde

Stelle : Waldstraße 32 im Laden ._

TI Stellen suchen :
Ms » Okok » äs ouisius , ^ iäs « , kütiosisrs mit

. sehr guten Zerwnissen durch das Haupt -
lacirungSbüreau von L vV . IIuxleooL , Frei -

urg i. B ._
2 .2.

Gin erfahrener Bautechniker,
welcher eine hiesige Anstalt besucht, sucht für seine
freien Stunden Nebenbeschäftigung . Gefl . Offerten
unter Nr . 307 an daS Kontor des Tagblattes er¬
detem_

*2 .2.
* Ein anständiges , 18 Jahre alteS Mädchen

(Waffe ) sucht als
Zimmermädchen

sofort Stelle (Lohn 30 Mark ) durch I . «kühlen -
thal , Zähringrrstraße 70.

Gesuch .
Eine anständige Frau, welche «Um

häuslichen Arbeiten vorstehen kann, sucht Be¬
schäftigung , zur Aushilfe oder auf einige
Stunden des Ta-e«. Näheres zu erfragen
Sophienstraße 8 im 3. Stock.
"

Köchen- Mil Monds-
sowie sonstiger Leimfarbenanstrich wird uBrr
Garantie nur guter Arbeit prompt au«ge¬
führt : Marienstraße 16, 2. Stock. j

Verloren " !
wurde im Rathhause ein Geldbeutel ^ mit circa
30 Mark Inhalt . Abzugeben gegen Belohnung

'
im Rathhause , Zimmer Nr . 70._

* j
Verloren

wurde am 17. d. Ms ., Nachmittags , ein schwarzer
Sonnenschirm . Abzugcben gegen Belohnung :
Jahnstraße 4 im 1 . Stock ._ ^

Wegen Geschäftsaufgabe
ist die ganze Ladeneinrichtung ganz oder einzeln
hill

^
zu verkaufen : Kaiserstraße 177, Hand

^
ch»
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halte ich angelegentlichst empfohlen.

ALlINÄtllK-
Kaiserstraße 104, Eingang Herrenstraße.

leicht verdauliche und nahrhafte
Suppe .

bestes Kindernahrungsmittel .

eine der vorzüglichsten und schmack »
Hastesten Suppen ,

zu Suppen und Gemüse » von
hohem Nährwerthe ,

in 15 Minuten vollständig fertigen
Schleim und eine kräftige , wohl¬

schmeckende Suppe liefernd ,
ein viel bewährte « und empfehlen «»

werthes Kindernahrungsmittel ,
bestehend aus Tapioca und Grün »

kerngrieS , liefert eine köstlich«
Suppe ,

aus dm besten Küchenkräuter «
und Wurzelgewächsen , eine sehr

beliebte Suppe ,

wegen ihre « hochfeinen Geschmack«
viel begehrt ,

12.6.

Die neue Eröffnung
meines im Hause Kaiserstraße 84 befindlichen

Damen Confektions -Gefchäfts
beehre ich mich, geehrten Damen hier und auswärts ergebenst anzuzeigen .

Zugleich empfehle ich mein umfangreiches Lager aller Neuheiten in
Oarasrr - und LinäsrinLulsl « , Loxsapalstot » und äaqnstts » , I7rn-
diuzgfs «, VrLoot-Laillon , Stand - und rrasssrätodta « Lst »si» autsla ,
DLodn », Spliss » rc. bei äußerst solider Arbeit und billigster Berechnung

Steller — unter persönlicher Leitung — für Anfertigung
von Costümes nach den neuesten Modellen unter Garantie für gute « Sih und
solide Arbeit .

Für das mir geschenkte Verstauen bestens dankend , bitte ich um fernere-
geneigteS Wohlwollen und zeichne

hochachtungsvollst

Damen-Confections -Geschäst und Damenkteidermscher,
— Kaiserstraße SL und Herrenstraße IS .

— Früher Zuschneider im S . Model ' fchen Hause hier. —

empfehle in größter Auswahl zu sehr billige« Preisen .
Kolter « Longnvts werden aufgerichtet und umgebunden unter billig¬

ster Berechnung.
O. AI. RIv^«r, Mumeufadrik,

Ls, 123 » Kaiserstraße 132 ».



und Magazin »er

Hund verlaufen .*LL Ein Hund , auf den Ruf »Nuß " hörend ,mit roth und weißen Platten , hat sich verlaufen .
Der Ueoerbringer erhält eine Belohnung : Gotte ««
auerstraße 33. Vor Ankauf wird gewarnt .

Haus -Nerkauf .
Ein gut rentirende « , vierstöckige« Hau « mit

einem gangbaren Spezereiaeschäft , mit Waschküche
, in bester Lage de« Bohnhosstabt -

MgenPrei «
. )lung zu ver¬

werten unter Nr . 354 sind im Kontor
de« Tagblatte « abzugebe»._

Haus -Verkauf .
Gin vierstöckige«, massiv gebaute « Hau « mit Ein¬

fahrt , Seitenbau und großhcm Hof , m bester Lageder Werderstraße , ist um den billigen Preis »on40000 Mk . mit 5000 - 8000 Mk . Anzahlung zu»erkaufen : ebenso ist ein solche « in vorzüglicher
Lage de« Werderplatze « zum Preise von 45000 Mk .unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 355 befördert da « Kontor de«
Tagblatte «.

_

Ein S-ezereigcschiift,
ut gehend , ist billig zu verkaufen . Nähere « im

r« » " , Offenbar «. *3 .1.»reau

HI Au verkaufen .
W - M Wegen Uebernahme eine« andern Ge »d

schSst « ist ein feine« Friseurgeschäft mit
auter Kundschaft unter günstigen Bedingungen
sofort zu übernehmen . Kaufliebhaber wollen sichan oV . ViizrivmL ' » Büreau für

'
verkehr, Freiburg i. B .» wenden

Möbel -Berkaufr
aufgerichtete Betten »on SO Mk . an , eine neue
Garnitur , Sopha mit 4 Fauteuil « , mit Roßhaar
gepolstert , zu 160 M -, Chiffonniere « , Kommoden ,Wasch«, Küchen« und Ovaltiiche , Rohr -, Stroh - und
Bretterstühle , Spiegel und Gallerten , Roßhaar und
Bettfedern von M . 2.50 an per Pfund , schöne weißeBettfedrrn zu M . 3. — und M . 3.50 per Pfundim Möbel -Geschäft von D . vormal «
Ä. Weber , Hebelstraße 4._ LI .

Zu verkaufe « .
Büffet « , Spiegel , Bücherschränke , Chiffonniere - ,ein und zweitburige Kästen , Garnitur in Plüsch ,

Bettsopha , vollständige Betten , Tische, Kommoden ,
große Spiegel mit Console « , großer Aktenschrank,alle Arten Tische und Stühle u . s. w , alles ge¬
braucht und gut erhallen , sind prei - würdtg abzu -
geben : Waldsttaße 7. -

Eine zweisitzige , gepolsterte Bank mit Mcken -
und Armlehne , paffend in ein WirtbschastS -Büffet ,hat zu verkaufen HV. » ürwor ,—

_ Hirschstraße 25.
*3 .3. Ein schöner , erst V, Jahr gebrauchtererd mit Kupferfchiffund ein noch fast neuer kleiner
ouben 'scher Patent -Gas - Badeofen werden we¬

gen Wegzug prei «würdig abgegeben . Anzusrhrn
Amalienstraße 17 im 3. Stock ._

32 . Ein beinahe noch neuer Stoßkarren und
ein Wagenfltz mit Led« kissen sind wegen Mangel
an Platz billig zu verkaufen : Zähringerstraße 54
im 3. Stock .

Zu verkaufen :
1 Kanapee , neu überzogen und «ufgepolstert , sehr
billig ; 1 Chiffonniere und 1 runder Tisch : Werder¬
straße 8 im Lade« ._ 21 .

* Wegen Wegzug sind 11 Stück junge Hühner
billig zu verkaufen . Zu erfragen im Kont «r de«
Tagblatte «._*2.1. Ein großer Pfeilersptegrl in Goldrahmen »noch mit erhalten , ist billig zu »erkaufen : Zäh -
ringerstraße 17.

* Ei « Kiuderbettlädchen und ein Macht «
ftühlchen , aut erhalten , werde « billig abgegeben :
Karlstraße öS im 2. Stock .

Au verkaufen :
achsstat «, Sjährig , conwlet geritten , sicher als
in - und Zweispänner , fehlerftei , Preis 1200

braune Stute , lOjährig , zu jedem Dienst geritten ,
fehlerftei , Preis 1100 Zu erfragen im Kontor
de« Tagblatte «. 6L .

Wege « Wegzug zu verkaufen :
eine Bettstelle mit Matratze, ein Kochherd und ei«
Kinderwagen. Nähere« Kaiser,Allee 35 im 3.
Stock. *2.1.

s» ioö»
SL Die Unterzeichnete « habe « sich zur gemeinsamen Ausübung der

Anwaltschaft vereinigt .
Da« Büreau befindet sich

Kuiferfteutze 21S , CtzLe - er Karlftrutze.
Karlsruhe , den 15. April 1890.

Rechtsanwalt . Rechtsanwalt .

vi»pk»iiien
(vollständiger Ersah für Glasmalerei)

von L Ois. und
Orüums L Lsmpol

bei 3.1.

^ < 11 « L ,
Kmserstraße 64,

gegenüber der kleinen Kirche .

Die
Papier-

> Schreib-
^ Zeichen-

^ Materialien- und
.i. Schulbuch-Handlung

von
Lkaiserstraße

» 4 .
HV .

^

gegenüber der llemeu Kirche,
empfiehlt zum Beginn der Schulen

fämmtliche Schulbücher ,
für alle Klassen in guten Leder - Einbänden,

in den vorgeschriebenen Lineaturen aus bestem Papier,
Reißzeuge , Reißbretter , Schienen und Winkel ;

ferner :
Ledermappen, Bücherranzen, Bücherträger

sowie alle sonstigen 8vI » » I » rt1IAvL zu den billigsten Preise « .

Selbstverfertigte

Sparkochher- e
bester Konstruktion , »orzüglich gearbeitet,
verkauft unter Garantie zu äußerst billigen
Preise «

AI » , ti » ,
Herd- und Bauschlosserei ,

Akademiestraße 1 «.
Gebrauchte Herde werden reparirt

sowie a« Zahlung angenommen. 3.1.

Philharmonischer Verein.
Sonntag 11Uhr zu dem am Montag

den 21 . d. Ms . im Museum stattfindenden WohlthätigkeitS «
kouzert. Li.



Polster -Garnitur ,
«ine gebrauchte , noch gut erhaltene, mit neuem

Fahrräder » j
«eu und gebraucht , zu den billigsten Preisen
und unter günstigen Zahlungsbedingungen:
Werderstratze 5, parterre._ *SL.

Krankenfahrstuhl .
neuester Konstruktion , fast wie neu , wird verkauft :
Lesstngstraße 17 im Tapezier-Seschäft . *3L

Bier Stück Glatthüren
find zu verkaufen . Zu erstagen bei Wirth N» V» ,
, ur «Stadt Pforzheim ._

*

Cm schönes Psauenpaar
ist billig zu verkaufen . Wo ? sagt da« Kontor de»
TagblatteS._ ^ 2.

Eine Parthie leere Kisten j
werden billigst abgegeben. Nähere« Kaiserstraße Kt
i« Laden ._
20 « Centner Dung
U abzugebm : lLLaer , zur MittelmMe ,

— 1 « , —

Ii » «l

12L.

/ Murgthal . ^
^Eisenbahnstation ./

Hüte ! und Pension . Mineral - und Flußbäder .
Von allen Seiten mit Wald und Park umgeben .

Reizender Ausflugsort für Familien und Gesellschaften .
VukRv a i »» 1«. — Forellen und Restauration zu jeder Tageszeit .

lk ' . H6n »nr « rl « .

LaÄSI » ZLaÄSIL .

Käu-iilhes 7
' ^

5 ,,M MurseirSihk««

12 Minuten von der Stadt , reizender , am Waldessaum gelegener Aufenthalts
ort für Nervöse , Reconvalescenten rc . — Von Aerzten vielseitig empfohlen , e— Pensto»
von 3 Mk. an — Milchkur. — Wagen im Hause . —
63 o

bat . .
Durlach _

Dt « allerhöchste « Preise
für getragene Herren- und Frauenklcider, Schuhe,
Stiefel , Weißzeug , Betten und Möbel zahlt

*2.2. Ool »» , Brunnenstraße 2.

Lasst unä keakursnt VIisrlM l-stipls,
Sophienstraße Nr . 1« , Baden -Baden .

Guter Mittsas- und Abendtisch in und süßer dem Hause,
ksstauration äeu gLULsn laß.

»22 SL. Reine Weine . Printz 'sches Flafchendie «.
2.2.

Ta,blatte «

Karlsruhe .

zugeben .

Für Ziegeufellcheu
» erden wie immer die höchsten Preise bezahlt .
— Fellhandlnng
L !m». große Spitalstr. 23.

Mittagstisch -Gesuch.*22 . Zehn bi» zwölf junge Herren suchen in
einem Privathause per sofort kräftigen Mittag «tisch .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 309 an da«
Kontor de« Tagblatte« erdete«.

Museurnsgesellfchaft.
Samstag dea IS. Apnl 1890

unter gefälliger Mitwirkung der Großh. Bad. Hof-Ooernsängerin FräuleinSophie Fritf ch,
der Großh . Bad. Hof -Schauspielerin Fräul. Sidonie Honig » der Pianistin Fr- ul.
Anna Lindner , des Großh. Bad. Kammersängers Herrn Hermann Rosenberg ,
des Großh . Hof -Orchesterdirektors Herrn SpieS , der Großh. Hofmusiker Herren Waß -
man » , Klupp , Schübel , Richter H .» Mohr » Amelang , Nitka , Beck »

Wettach und Steiner , de« Herrn Reuß .

Kosttisch.
*10.7. Mittag « und Nachtessen zusammen für

70 Pfennig zu haben im
Markgräfler Hof , Adlerstraße 31 .

LuxLIsoL .
*22 . Der von mir angekündigte Kursus für

Schülerinnen beginnt Montag den 21. d. M . Die
Unterrichtsstunden finden statt : Moutag « und
Freitag « Nachmittag « von 6 —7, und Mitt «
wach « von 2—3 Uhr .

» SII ,
_ Xdlerstraße 23 im 2. Stock.

Kur Damen .
In meine « für adelige Damen besonder« ein¬

gekeilte « Zeichne « - «nd Zuschneiderin « kön¬
nen noch zwei Damen Theil nehmen .

Hochachtungsvoll
Frau

Kaiserstraße 138.

DHMW - NttSlI-tNNIg.
Mein Comptoir und Wohnung be¬

finden sich jetzt
Blumenstraße 5 , parterre.

6L General-Agent.

Unterzeichneter wohnt von jetzt ab
Iov « p « ia8lr » 88e 1V .

O . VIrorsH , 2.1.
Mermittlung-geschäst für Aegenfchafttverkehr .

1. Milttär -Septrtt , ox. 114 .
Die Herren Reuß , Spie « , Schübel , Nitka , Beck »

Klupp und Wettach .
2. a . Blumeubrief )

d . An die Nachtigall j Lieder .
Herr Rosenberg .

8. a . Noctürne . . .
d. Walzer .

Fraulein Anna Lindner .
„ Die kleine Bersetzerin " .

Fräulein Hönig .
a . An der Linde .
b. Auf dem Wasser z« finge « )
o. Der Mnsensohn > .

Fräulein Fritsch .

d . Albnmblatt ! süLVioline .
Herr Waßmann .

7. a . Rumänische « Lied .
b. Rumänische Romanze .

Herr Rosenberg .
8. Eoncert -Fantafie für Klarinette und Klavier (aus der Oper

Rigoletto) .
Herr Klupp .

9. „ Die z' broch 'ue Puppen " .
Fräulein Hönig .

10. Quartett für 4 Violoncelli .
Die Herren Schübel , Richter , Mohr und Amelang .

11. Titania -Arie aus der Oper Mignon . .
Fräulein Fritsch .

Der Coucertflügel von Schiedmayer , Pianofortefabrik, ist au« der
Heinrich Maurer .

4.

5.

6.

von Hummel.

» Schubert .

» Chopin.
» Winiawsky.

» I . Proschko .

» Imsen .
» Schubert .

» N. Wagner.

» StefaneScu .
» Denza.

» Bassi.

» R. Neuert .

» Georg Goltermaa ».

» Thoma«.

Mederlage des Herrn

Anfang V Uhr. — Gnde gegen » Uhr.
Der Besuch ist nur den Gesellschaft «mitgliedern bezw. dm nächsten Angehörigen derselben über

16 Jahre gestattet (8- 20 der Statuten ) . Zur Verhütung unberechtigten Besuche« sind streike Miß¬
regeln ergriffen. ^

Dimer » welche Ihre Herrschaften begleiten oder abholm , haben im untern HauSraume zu
verweilen.

Der Zutritt zur Gallerte findet aus der Wendeltreppe statt.



- LS« -

Van üüuten '
8 liscso .

— Im KsdruueLMig 8 tvr .
Lx ztzvü^ l kür LHH Pmu^ o

kotnstsr vdoootaä«.

5.4.

Ollinn - HHVSG io kuokotou vor» ^/, u. 1 kfiwä -u Nk . 1 .80, 2.70,
8 .40 , 4.10, 4.40, 5.40 por ? kcmä.

W W H >« v - UU» vI »UI>g « II in ksokstsv V0L E/„ t/, u.
1 kkä. -mLL . 2 .- , 2.70. 3 .- , 8.60,4 . 10,4 .60,4 .S0porktä -

Lmmsrioksi' X/LLfsn-LxpSlMion l. l. . Ksmlcss Lvntrsls : cmmsrieli .
Mi in kklml« : ir«.

Ueivks - Ws » » vi »,
feinstes Taschentuch-Parfüm,

per Flasche Mk. 1 .— .
klawM Lxtrsits

in allen Wohlgerüchen,
per Flasche 40 Pf . bi« Mk. ILO .

ülsllies viiil
von erfrischendem Geruch ,für Besuchszimmer als

Zerstäubungs - Parfüm ,
per Flasche 50 — 90 Pf.

v " Z
V > L
0^ »
6 -^

Ll >us - ^ sdosgnl !i ,
feinstes Kopswaschwaffer ,

zur Stärkung der Kopfhaut und zum
Vertreiben der lästigen Schuppen

— auf dem Kopfe ,
per Flasche Mk. 1.- .

Vorräthig in renotnmirten Material » und Droguen-Handlungen, sowie Parfümerie « u. Friseur-Geschäften .

kuteut -

KIL02 -

katL -

kulvvr
zu 10 und

20 Pf.
d« Dentsch-Italieuischen

Wein -Jmpert »Gesellschaft,
Marken N». 2t , 26 und 27 , angenehm flüchtige ,
reinschmeckendeDeffertweine in mäßiger Preislage .
Ersatz für Madeira oder Sherry. Garantie für ab«
solnte Reinheit durch StaatScontrole . Höchste
» »«zeichnnng a« der Kölner Fachau«stellung
für Getränke , BölkSernährung und « rmeeverpfle -
«ung , sowie bet der Kölner Internationalen Xus«
stelluäg für Nahrungsmittel und Hausbedarf . Zu
beziehen in Karlsruhe »«« Victor Merkte ,
Katserstraße 160 , I . « . « ltnaele Nachfolger,
Ecke der Leopold - und Nmalienstraße 71 , August
Leop . Beck, Schützenstrabe 18, und Kr. Her« .
Muudtug _ _

—

18 Douglasstraße 18 ,
Ecke der Kaiserstraße .

Empfehle

und —

LL1t » LlL « L « r ,
8 . 1 >« 1nvi ' ' 86tl « Früchtehandlung .^

Frische Ameismeier
sowie alle Arten Dogelfntter empfiehlt

» » « » « mg ,
Samenhandlung , Katserstraße 82.

StsklupL «»«, —
R» oX«Od» a «»o»ioI»»»,
RmuudsckunalwiiuImvX

billigst bet

Sophienstr . 4S, « cke »er Leopoldstr.

OM" Wollen Sie gefälligst auf die „Münchener HumoristischenBlätter " , eine« der beste»
und billigsten Witzblätter, abonniren ? Abonnementspreis durch die Post bezogen pro Quart« um
1 Mark 90 Pf . Jede Buchhandlung nimmt gleichfalls Bestellungen entgegen . Probenummern auf
Wunsch arati « und franco durck den Vertag Müncken, HerrenstraS » Stz._ _ —

Im Ar » 88vi » H « 8vnm88 » » t

UM », dm SI . April 18S0, Abend« 7 Uhr,

unter gefälliger Mitwirkung der Großh . Kammersängerin Frl . Mallhae , der Großh .
Hofopernsängerin Frau Reuß , des Großh . HofopernsängerS Herrn Guggenhühler ,
des Herrn Concertmeisters Deecke , der Herren Hosmusikus Hoitz und Schübel »

und des Herrn Ed . Neuß , sowie des Philharmonische « Berel « - .
Her Hvii »er1tr » O «1« 8 Oouverle » » n HvoUltlbütlxem

Preise der Plätze :
Num . Platz . . . Mk . 2.— . Unnum . Platz . . . Mk . 1 .—.

„ Gallerie . . » 1 .— . „ Gallerte . . „ - .50 .
Billete sind zu haben bei Herrn Carl Bregenzer , Großh . Hoflieferant , Kaiserstr . 76 .

Ansang 7 Uhr . Ende gegen S Uhr . 2L.

In - tnim - nlslvsrsiii Kslkrullv
lmter dem Protektorat Sr. Großh. Hoheit des Prinzen Kart von Bade«.

Eingetrrtener Hindernisse wegen findet das

o o » r < s LS LL V
8 » i» 8l » K ÄS» TB . ck. ^1. (nicht Mttwoch den 23 .) statt .

IZVI7 L2.

Unser Bureau ist an Sonntagen von 8 bis 12 Uhr Morgens geöffnet. Für die Montags-
Nummer bestimmte kleinere Anzeigen bitten wir Sonntags von 8 bis IQ Uhr , größere dagegen
schon Samstags an uns gelangen zu lassen.

_ Kmtn des Kiklsricher T«MM,
Aolgt ein Zweite » Blatt .
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